
 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

die Corona-Krise und die damit einhergehenden Maßnahmen zur Bekämpfung der Pandemie forcieren 

die Digitalisierung in vielen Lebens- und Wirtschaftsbereichen. Diese Entwicklung geht nicht spurlos an 

mittelgroßen Städten wie Hof vorbei, sie hat maßgeblichen Einfluss darauf wie Stadtentwicklung, 

Kommunalverwaltung und die Kommunikation zwischen Verwaltung und Bürgerschaft, wie auch die 

Beteiligung von BürgerInnen in der Kommune in Zukunft organisiert werden. 

Für Kommunen ist das Herausforderung und Chance zugleich: Digitalisierung forciert den Struktur- und 

Funktionswandel unserer Innenstädte, sie kann aber auch dabei helfen Verwaltung effizienter, 

bürgerfreundlicher und transparenter zu machen, die Kommunikation zwischen Stadt und Bevölkerung 

zu verbessern und sie bietet nicht zuletzt mehr Möglichkeiten der Bürgerbeteiligung. 

Die Bundesregierung fördert deshalb die digitale Modernisierung von Kommunen durch Smart-City-

Modellprojekte. Im Mittelpunkt steht dabei die Entwicklung langfristiger Digitalisierungsstrategien, die 

integrierte Stadtentwicklung, Kommunalverwaltung und Bürgerbeteiligung ebenso im Fokus hat, wie 

die Einbeziehung lokaler Akteure, wie z.B. Stadtwerke, Verkehrsbetriebe und Einzelhandel. Die 

Landkreise Wunsiedel und Hof haben sich bereits mit Erfolg um eine entsprechende Projektförderung 

beworben.  

Derzeit läuft die dritte Förderrunde unter dem Leitthema „Gemeinsam aus der Krise: Raum für 

Zukunft“. Unserer Ansicht nach sollte die Stadt Hof diese Chance ergreifen und sich als Smart-City-

Modellprojekt bewerben und mithilfe der hochdotierten Förderung eine umfassende Konzeption 

entwickeln, wie exemplarisch in mittelgroßen Städten im ländlichen Raum Bürgerbeteiligung, 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 



moderne Bürgerkommunikation, transparentes Verwaltungshandeln, ÖPNV und die Belebung der 

Innenstädte in Zukunft miteinander organisiert werden können.  

Mit der Hochschule Hof, dem digitalen Gründerzentrum, aber auch wichtigen zukunftsweisenden 

Projekten wie dem autonomen Shuttle-Bus oder MobiDig hat Hof die idealen Voraussetzungen dafür 

digitaler Vorreiter zu werden.  

Der Stadtrat wolle daher beschließen: 

Die Stadt Hof bewirbt sich fristgerecht um Aufnahme in das Bundesprogramm Modellprojekte Smart 

Cities: Stadtentwicklung und Digitalisierung. 

 

     

 


